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Unfallverhütung geht alle an
Sehr geehrte Damen und Herren,

trotz guter Auftragslage – der Wettbewerb macht nicht halt. Der Bauherr verlangt höchste Standards bei der Bauausführung zu niedrigen Preisen. Das schlägt zwangsläufig auf alle Baubeteiligten und letztlich auch auf die Positionen im Angebot durch. Die Konsequenz daraus ist, dass reduziert wird wo es geht. Auch bei erforderlichen Sicherungsmaßnahmen und ordentlichen Gerüsten.
Kostendruck darf nicht zu Lasten der Sicherheit am Bau gehen!
Mit diesem Appell richte ich mich als Unternehmer heute an Sie, um für Ihre Mitwirkung zu werben. Mein persönliches Ziel sowie das Ziel all meiner Kollegen ist, dass weniger passiert und wir nicht am falschen Ende sparen. Ordentliche Absicherung darf nicht dem Preisdruck unterworfen werden. 
Leistungsverzeichnisse, Ausschreibungen, Bauabwicklung müssen das berücksichtigen.

Wir haben als Bauschaffende alle die Verantwortung dem Bauherrn gegenüber deutlich zu machen, dass Unfallverhütung Geld kostet und nicht zu Gunsten der Gebäudeausstattung vernachlässigt werden kann. Und – welcher Bauherr möchte später in einem Gebäude leben, in dem beim Bau ein Mensch verunglückt ist? Ganz zu schweigen von dem persönlichen Leid, das der Verunglückte selbst erleidet.
Ich bitte Sie daher um Unterstützung in meinem und dem Bemühen meiner Kollegen, auf notwendige Unfallverhütungsmaßnahmen nicht zu verzichten oder diese den Kräften des Marktes zu unterwerfen.
Mit freundlichen Grüßen
Name
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